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Zwei aberrative Bläiilingsarten.
Mit 2 AbbildungeD.

1. Lycaena amanda Sehn. — Die auf der

Unterseite völlig augenlose Form dieser Art habe
ich in der Societas entomologica, Zürich, XVIII. 1904.

p. 180 und in der Entomologischen Zeitschrift, Guben,
XVI [I. 1904. p. 6 mit dem Namen ab. caeca belegt.

Dieselbe war auf mehrere aus Brandenburg, Mecklen-
burg und der Schweiz stammende Stücke gegründet,
von denen sich jedoch das von Bartel und Herz in

ihrem Handbuch der Groß-Schmetterlinge des Berliner

Gebietes, 1902 p. 9, beschriebene Exemplar durch
die Untersuchung des Herrn W. Leouhardt (Entomolog.
Zeitschr., Guben, XVIJI. 1904 p. 54) als noch nicht

vollständig augenlos erwies (vgl. die Abbildung
Fig. 1 daselbst). [;as von Herrn Prof. G. Stange
in seinen Macrolepidopteren der Umgegend von

Fig. 1.

Friedland in Mecklenburg, IIl. 1901, p. 4 aufgeführte

Stück, 'welches nunmehr in meinen Besitz über-

gegangen ist, ist, wie ich Herrn W. Leonhardt schon

unterm 5. Juli 1904 mitgeteilt habe (vgl. Entomolog.

Zeitschr. XVIII. 1904, p. 59), unten völlig augenlos.

Es ist ein am 10. Juli 1881 bei Friedland gefangenes,

34 mm spannendes 'S und bereits etwas defekt.

Fig. 1 stellt die Unterseite dar.

•2. Lycaeua heUavfjus Bott. — Schon Ochsen-

heimer gibt in seinen Schmetterlingen Sachsens, 1805,
p. 324 an und wiederholt es in seinen Schmetter-
lingen von Europa, 1.2. 1808 p. 34, daß der Saum
des S weiß und schwarz gescheckt sei, doch dieses
nicht immer zutreffe; denn „ich habe Exemplare vor
mir, an welchen auf den Hintertiügeln der Saum ganz
weiß (Hübner, Fig. 298), andere, wo auch auf^ den
Vorderflügeln nur wenige schwärzliche Fleckchen zu
sehen sind." Das in Figur 2 abgebildete Stück (c?)

Fig. 2.

hat ganz weiße Fransen = ah. alboßmbriata Gillmer
(n. ab.) und wurde am 3. August 1894 bei Bozen
gefangen. Herr Prof. G. Stange-Friedland, der es

mir vermachte, teilte mir noch mit, daß auch Herr
Bohatsch diese Abart besitze, doch sei ihm der Fund-
ort derselben — vermutlieh sei er ein südlicher —
nicht bekannt. : _ _ _ _ ^

Bellargus steigt, wie mir Herr Stange (1904)
mitteilte, auch noch über Arosa (1892 Meter), eine

Alpe bei Ohur in Graubünden, in die Höhe, also auf
1900-^2000 m, eine Höhe, für welche Herr VVheeler

nur die Südalpon (Berisal und Zermatt) angibt.

Ein $ der ab. krodeli Gillmer wurde nach Mit-

teilung des Herrn Stange (1904) auch von dem ver-

storbenen Freiherrn von Gumppenberg bei Planegg
(südwestlich von München) gefangen.

Cöthen (Anhalt), 20. Mai 1905. i¥. Gillmer.

Kaufe in Anzahl.
Präp. Falter : P. podahnus, machaon,

P. brassicae, Th. polyxena, Van. 1-album,

Sm. ocellata, tiliae, H. pirastri, ligustri,

D. elpenor, Ph. bucephala, 0. antiqua,

Born, qufirciis, Sat. spini, Agr. segetum,

Ärct villica, C. cossus, Retinia resinella,

€raph. funebraDa, Trieb, tapetzella, Tinea

granella, fuscipunctella, pellionella, Concb.

ambiguella, Simuliacolurabaczensis, Phyllo-

xera vastatrix, Coccus jiolanicus, ilicis,

lacca, Pediculus vestimenti, capitis, Lio-

theum pallidum
Präp. Kanpen u. Puppen : P. brassicae,

Van. io, E. cardamines, Bomb, quercus,

Scol. libatrix, C. cossus, Ph. bucephala,

Cal. vetusta, Tin. pellionella, H. pinastri,

0. antiqua, Agr. segetum.

Käfer: Platycerus cervus <S, Oryctes

nasicornis ^.
Ernst A. Böttcher,

Naturalien- und Lehrmittelanstalt,

Berlin C. 2, Brüderstr. 15.

Coleopteren, frisch und richtig be-

stimmt, gebe zu '/s Katalogpreisen ab.

400 gänzlich verschiedene Arten berechne
zu n M.
M. Greiner, Nürnberg, Archivstr. 7.

Sehr billige Käfer!
200 Käfe;- in 150 Arten, Vertreter fast

aller Hauptgruppen, bestimmt und prä-

pariert, franko inkl. Packung nur 4 M.,

Nachnahme oder Voreinsendung. Prak-
tisch für angehende Käfersammler zur
Erleichterung des Bestimmens.

W. Reinecke, Gernrode a. Harz.

Kaufe in Anzahl

:

Eier und Cocons v. Hychr. piceus,

Larven in Weingeist oder Foimol, von

Coecinella punctata und biol. Material v.

Mvrmeleon formicarius

Ä. A. Polak,
Amsterdam, Noordstraat 5.

Von meiner diesjährigen
Reise in Asturien CNord-

Spanien)
gebe ab in gezogenen Exemplaren, gesp.:

Arctia ab. esperi 4 Hl.,

sowie folgende

Käfer

:

Chrysoearabus lineatus 1.50, Hudoca-
rabus ma ro''e|)haliis 2,50, Carabus
(leyiMlIei (go dig) 1, desgl. (schwarz)
1,50, C steuarti 1, C. nein. v. prasiuo-
tiiiclDS 0,75, C. neui. vnr. schwarz 1,

Rhabdotocarab var. costiitiis 0,25,

Cicindela viir. farellensis (braunp.it)

1, Cic. var. marnccana 0,25, Systeno-
cirus spinifer 10 M Porto und Verp.

excl., Versand nur gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrages.

A. Kricheldorff, Berlin SW. GS,

Oranienstrasse IIG.

Coleopteren.
Um meine Vorräte etwas zu lichten,

gebe ich gegen Einsendung von 5,50 M
Kasse eine Centurie von etwa 50 Arten
Amerikaner (Peru, Brasilien, Mexico pp.)

ab. Die Arten sind sämtlich bestimmt
und gut präpariert, mehrere Seltenheiten

darunter, die allein den obigen Wert
haben. C. F. Laiige,

Annaberg, Erzgebirge.

Goliafhus gigantuSf
wirkliche Prachtriesenexemplare, soeben
ganz frisch aus Kamerun eingetroffen.

St. 7 und 6 M. Porto und Verp. extra

versendet gegen Nachnahme.

Heinr. Storch,

Bremen, Landwehrstrasse 91.

Spezial-caucasische Caraben
zu billigsten Preisen. Auswahlsondung.

Josef Nejedly in Jungbunzlau.

BevoTsiTlIire Sammlung
exotischer Käfer vervollständigen, bitte

ich Sie, meine Preisliste zu vergleichen

oder Auswahlsendung zu verlangen. Ich

besitze eines der grüssten Lager, meine

Preise sind billig und meine ßO ver-

schiedenen Serien und Centurien finden

überall griisste Anerkennung. Kauf und
Tausch stets angenehm.

Friedr. Schneider,
Berlin NW., Zwinglistrasse 7 U.

Coleopteren.
Gegen bar oder im Tausch werden zu

erwerben gesucht: Brychius glabratus

(Vil'a T.), Haliplus badius (Aub.), Halipl.

guttatus (Aub.', Halipl fulvicoUis (Er.),

Halipl. varius (Nie), Halipl. lineatus (;Aub.),

Cnemidotus rotundatus i^Aub), Pelobius

tardus (Hbst.).

Ebenso werden zu mäss. Preise Alpen-

caraben gekauft.

30 Arten Wasserkäf., gut präp., mit

Fundort (darunter 4—5 Gelbrandarten) in

100 Exemplaren 3,50 M.
0. Rapp, Erfurt, Schlüterstr. 8.
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Sammlungen
exotischer Käfer kaufe stets zu reellen

Preisen Eriedr. Schneider,
Berlin NW. Zwinglistr. 7, II. ,

Tausch:
Gegen südamerikanische u. afrikanische

Coleopteren, fehlerlose, biete an : 3 V.

cardui, 4 Th. quercus e 1. (5* $ , 4 Lim. populi

(
gefl.), G C. arcania (gefl.), 1 Sph. pinastri

e 1.. 3 S. hjlaeiform. e 1., 2 Rh. fuga.x

1 (5* I $ e 1., 6 Are. caja e 1., 17 villica

e 1., 17 hebe e 1., 6 P plantagiuis e I.,

11 bucephala e 1., 2 D. montana e 1.,

2 S. pavonia 5 e. 1 , 4 A. pro-

nuba (gefl.), 4 T. gothiba e 1., 7 A.
plecta e L, 2 M. advena e I., 3 E. luci-

para e 1., 5 T. stabilis e 1., 5 X. fulvago

e !., 10 M. persicariae e 1., 7 brassicae

e 1., 3 brunnea e ]., 3 lubricipeda e 1.,

2 Gat. electa e 1., 13 V. urticae e 1., 31

antiopa e 1., 15 io el., 6 L. aogon (gefl.),

4 hylas, 10 bellargus, 7 corydon, 3 arion,

3 argiolus, 4 P. virgaureae (^ ; ferner:

14 Acrid. stridulus (rote Schnarrschrecke),
ISVespa crabro, 19 Apis melifica (Königin),

7 Weiselwiegen, 53 Puppen von Sm.
populi, 20 ocellata, 45 ligustri, 114 Cuc.
sorophulariae, 16 C. bifida (am Stengel).

Porto, Verpackung gegenseitig. An-
erbietungen sieht entgegen

Anton Pils. Neupaulsdorf b. Reichenberg
(Böhmen).

Caräbus korlevici

!

Gegen bar 1,25 M. per Stück: im
Tausch gegen bessere Käfer aus allen

Familien — Car^biden bevorzugt — zum
vollen Staudinger- Preis. Voreinsendung
des Betrages. Porto exira.

Robert von Weingärtner,
Agram, Vojnicka ulica 11, II. St.

Käfer-Weltcenturie.
100 genadelte Käfer, mit wunderschönen

Exoten darunter, der grösste Teil mit ge-

nauem Namen versehen und sämtlich ge-

druckte Vaterlandsetiquetten tragend, aus

vielen Ländern der Erde zusammengestellt,
nur 10 M. Porto und Verpackung 1,50

M. extra. Voreinsendung oder Nachnahme.
Diese Käferweltcenturie wird nicht im
Tausch gegeben und nicht zur Ansicht
versandt.

Wilhelm Neubu) ger, Berlin S.,

Luisenufer 4').

Oryctes nasicornis-
Puppen, zur Erzielung der verschiedenen
Käferstadien, in guten, lebenden S?tücken
zu haben. Dtzd. 3 M., Porto besonders.
R. Fiebig. Oranienburg, Schützenstr. 4 a.

Verkauf und Tnusch von europäi chen
und exotischen Coleopteren.

AuswahlsenduDgen bereitwilligst mit
75 % Rabatt. Ankauf grösserer Originnl-
ausbeuten gegen Barzahlung. Qoliathus
fligaw^ens zu konkurrenzlos billigen Preisen,
vorteilhafteste Bezugsquelle für Wieder-
verkäufer. Prima Referenzen. Viele un-
aufgefordert eingelaufene Anerkennungen
über billige Preisberechnung und gute
Qualität.

Heinrich E. M. Schulz, Hamburg 22,
Wohldorferstr. 10.

Carabus,
bessere Arten, sowie exot. Käfer aller
Art, einzelne Stücke u. Originalsendungen
kauft stets

Friedr. Schneider, Berlin NW.,
Zwinglistr. 7, 11.

Muikäfer mit Varietäten, darunter eine
Anzahl ganz dunkle mit schwarzen Beinen.
Rosenkäfer, Cet. aur., lebend, ca.

130 Stück, IL Gen. in allen Nuancen,
viele kupferrot, gibt ab

Sekr. Bayer.
Ueberlingen a. Bodensee.
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I
100 verschiedene Käfer genad.

• t 3 M. 100 vei'sch. Schmetterlinge
gesp. 8 M. netto in tadeil Exempl. liefert

^ G. Schreiber, Walddorf i. S.

Habe 3 Centurien Brasilienkäfer ä

8,50 M., darunter grosse Wasserwanzen,
Gottesanbeterin und Cicaden etc. abzu-

geben. Porto und Verp. extra. Vorein-
sendung oder Nachnahme.

Louis Hans. Herborn i. Nassau,
Kotherstrasse.

Süddeutsche Coleopteren,
Carabus lombardus, concolor, bonelli,

PteroEt. cribi'atns, iossulatus, Otiorrh.

densatus, griseopunctatus, neglectus, diffi-

cilis, Liparus germanicus, Dorcadion are-

narisum, v. abraptum, Liopus punctulatus
sind in Anzahl zu '/s der Handelspreise
abzugeben ev. Tausch gegen l'arnassius

apollo aus verschiedenen Lokalitäten.

A. (irtinack.

Berlin S\V,, Plan-Ufer 14.

50 Coleopteren
aus Kamerun, ganz frisch in ca. 40 ver-

schiedenen Exemplaren, darunter auch je

1 (J und $ von Goliathns giganteus a.

sonstige farbenprächtige Stücke, unge-
nadelt, liefere zum Preise von 14 M.
Verp. u Porto extra gegen Nachnahme.
Nur einige Serion vorhanden

Heinr. Storck,
Bremen, Landwehrstrasse 91-

Slabheuschreckeu (Dixippus morosus,
3— 4 Wochen alte Tiere, per Dtzd. 75 Pf.

exkl. Porto u. Packung. Bei Abnahme
von 100 St. 5 M. einschl. Porto u. Pack.

Zucht leicht und interessant. Futter im
Winter überall erhältlich. Zuchtanweisg.
auf Wunsch. Tausch nicht ausgeschlossen.

Karl Weiner. Bahnhofswirt, Eller

bei Düsseldorf.

Kaufe in Anzahl

:

Hydrophilus piceus, Libellen iLib. 4-

maculata, L. depressa, Aeschna grandis,

A. cyanea, Gomphus flavipes, Brach, pra-

tense), Cf.l. virgo, Heuschrecken (Lo-;;.

viridissima, Acr. migratorium, Dee. verru-

civorus, Mec. grossus und Oed. caeru-

lescens). Feldgrillen, Heimchen, Maul-
wurfsgrillen, Hummeln (nur gros>e 5 S
von Bomb, hypnorum, terrestris, muscorum
und lapidarius), Imagines und biol. Mate-
rial von Apis mellifica, Formica rufa,

Melolontha vulgaris, Cules pipiens oder
annulatus und Musca domestica.

R. A. Polak, Amsterdam (Holland),

Noordstraat 5.

600 Stiipbyliniden für 20 Mark
(Katalogwert 96 M.)

oder Stück 4 1 f. nach Wahl bei Mindest-
abgabo von 100 Stück z.B. 10 St. Oxyp.
haeraorhoa, 10 Alesch. fuscipes, 20 Di-

narda märkeli, 12 Lomechus strumosa,

3 Atemeies emarginata, 4 Myi'medonia
limbata, 2 M. funesta, 20 Drusilla canali-

culata, 10 Colpodota fungi, 4 Atheta
nigritula, 2 spelaea, 5 Tachyusa coarctata,

50 Bolitochara lunulata, 1 Leptus reitteri,

10 Gyrophaena nana, 10 Tachinus flavi-

pes, 4 humeralis, 10 marginallas, 30 rufi-

pes, 25 Tachyporus hypnomen, 10 obtusus,

20 ßolitobius exoletus, 30 ß lunulatus,

Staph. caesareus, 3 fossor, 10 Ocypus
aenocephalus, 5 nitens, 4 Philonlhus con-
cinnus. 40 Ph. fulvipes, 10 fuscipennis,

4 nigritulus, 4 quisquilarius, 5 splendens,
10 tenuis, 5 varius, 20 Xantholinus linearis,

10 Domene scabricoUis, 20 Stilicus sub-
tilis, 30 i^aederus riparius, 5 Stenus bi-

punctatus, 4 buphthalmus, 3 clavicornis,

4 incrassatus, 50 Oxyporus rufus, 10 Oxy-
telus piceus, 20 Bledius subterraueus, 15
Lathrimaeum atrocephaluni. — Auch
Tausch.

Cohrs, Oederan (Sachsen).

Grosse und kräftige Puppen von
Attacus orizaba

Stück 80 Pf., Dtzd. 8 M.

H. Kalbe, Hamburg,
Ditmar-Koelstrasse 22, IV.

I

Eier
von L. virens 15, L. monacha 5, C. nupta
10, sponsa 20, E. quercinaria 10, ab.

equestraria 40, erosaria 20, Porto 10 Pf.

Puppen von A. tau 1,50, S. fagi 5,—,
S. argentina 3,— , M. orion 0,90. T. mini-
üsa 0,öO, A. casta 2,50 M. Alles per
Dtzd., Porto 20 Pf. Gegen Voreinsenden,
auch Marken. Tausch gegen besseres

Zuchtmat. erwünscht.

C. Benthien, Frankfurt a. M,,

Gutleutstr. 204.

i Neue T
Q Lepidopteren - Eingänge : Q
fk 50 Lepidopteren in Düten von Ä
T D. Ost- u. Wesiafrika, dabei Papi-

Jj
P lio sisenna, Eligma latepicta, Anthe- Q
Oraea zambesina, Callosune, Acraeen fk

^ etc. M. 25 (15). jj

Q 25 schöne Acraeen. dabei A. in- Q
Ä signis, ranavaloni (5*?, areca. ma- f^

T hela,punctatissima,pharsalvides^ 5, T
Q apecida (5*2, meist gesogen! Q
A M. i2 (7.50). A
^ 20 grossi exotische Sphingiden,

JJ
Q dabei Acherontia satanas, Anceryx

auceus, Protoparce rustica, Chaero- O
A campa nessus, Nephele fnnebris, Q
OAmphony duponchelii, Anceryx a

alope usw. M. 20 (12). M
A In Klammer = teilweise mit fl

Okieinen Fehlern. Porto und Packg. a
extra. W

fi Atlethis Gynanisa semialba, Q
Afrikas grösste Saturnide, riesen-

f^
gross, gezackt, mit kirschrotem, V

n grossem Augenfleck, ä M. 40, repa- Q
A riert 20 bis 30 M. A
W Herrn. Holle. V
A Entomolog. Institut „Kosmos" Q
2 Berlin SW. 11, Königgrätzerstr. 89. A

Im Tausche gegen Palaearkten
abzugeben

:

50 cardamines (30 ^, 20 ?), 30 sponsa,

15 Lyc. orion, 5 lobulina, 4 Th. cerysü,

10 ab. hnmperti, 12 Eup. pudica, 17

rhamni, 14 neustria, 11 antiopa, 8 PI.

moneta, 8 galathea, 3 limbria, 5 pronuba»

9 C. lunula, 2 A. castanea, 3 doubledayaria,

3 vinuia, 5 A. villica, 3 P. brassicae,

2 pavonia, 1 pinastri, 6 corylata, 2 C.

electa, 2 V. c-album und verschiedene

einzelne Falter.

B. Hiller. Lehrer, Rosswein i. Sa

Tausch.
Raupen von selenitica und rubi, bar

100 Stück 1,50 bezw. 2 M. Erwünscht
besonders Eier von nupta, sponsa, fraxini.

M. Wahlbuhl. Lehrer, Zeitz, Voigtstr. 1.

JHP"' 1 grosses Exemplar Att. cynthia,

welches am linken Hinterflügel einen vio-

letten Punkt mit weissem Rand hat, gibt

gegen Meistgebot ab

Louis Hans, Herborn, Rotherstrasse.

Ornithoptera paradisea

!

Von dieser wundervollen Art liefere

das Paar, Qual. I, ä 30 M.. II, sehr gut,

24 M. (5^ Preis nach Uebereinkunft..

Porto und Packung nicht berechnet.

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7.

Abzugeben :

B. rubi- und selenitica-Raupen Dtzd.

25 Pf. Porto etc. extra. Kasse vorher..

E. Herfurth, Weimar i. Th.
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